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Ehrung langjähriger Mitglieder
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Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
Mühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-Apotheke
Im Mühlenbach 2, 53127 Bonn, 0228 257577

Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
TTTTTannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekeeeee
Paulusplatz 13, 53119 Bonn, 0228/662456

Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai
Sebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-Apotheke
Clemens-August-Str. 60, 53115 Bonn, 0228/223330

Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Oppelner Str. 130, 53119 Bonn, 0228/97626845

Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim, 02222/931440

Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
Beethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-Apotheke
Lisztstr. 23, 53115 Bonn, 0228/637882

Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222-9979997

Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstr. 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Sonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. Mai
Apotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer Straße
Bornheimer Str. 156, 53119 Bonn, 0228/36942390

Montag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. Mai
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Rochusstr. 192, 53123 Bonn, 0228 622618

Dienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. Mai
Charlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-Apotheke
Schlesienstr. 17-19, 53119 Bonn, 0228/662232

Mittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. Mai
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

Donnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. Mai
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Str. 10, 53121 Bonn, 0228/621772

Freitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. Mai
St. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHG
Endenicher Str. 319a, 53121 Bonn, 0228/621646

Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Am Burgweiher 52, 53123 Bonn, 0228/613305

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber
Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228-512370

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Krankensalbung und die Ster-
besakramente für Alfter
0179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 941

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 5051
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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*Gültig bis 30.06.2024. Sie erhalten beim Kauf der 1. Brille -50 % auf Meisterglas®-Brillengläser. Rabatt 
wird automatisch vom Hersteller-UVP abgezogen. Nur für Neuaufträge, nicht mit anderen Aktionen/
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Es war voll im Saal von Spargel
Weber am Abend des 19. April.
Fast alle erwachsenen Vereins-
mitglieder waren gekommen,
darunter mittlerweile 130 Aktive.
Neben vielen internen Themen
ging es u.a. um die Ehrung eini-
ger langjähriger Mitglieder. Na-
mentlich für 25 Jahre: Christian
Wysiatyzki, Alfred Kau und Stefan
Thiebes. Für 40 Jahre: Franz-Josef
und Claudia Hennes, Wilfried Mü-
ßeler, Jakob Thome, Dieter Rüffer,
Jürgen Schauss und Manfred Zent-
graf. Besonders zu erwähnen die
60-jährige Mitgliedschaft von Lud-
wig Schmitz sowie die 50-jährige
seines Sohnes Stefan. Schließlich
standen die turnusgemäß alle
zwei Jahre durchzuführenden Vo-
standswahlen an. Regelkonform
wurde zunächst der Präsident und
1. Vorsitzende gewählt, wobei
Werner Rüffer aufgrund seiner

Bericht zur Titelseite

langjährigen erstklassigen Arbeit
im Amt einstimmig bestätigt wur-
de. Neu gewählt wurde Sylvia
Hack in das Amt der Zahlmeis-
terin, die damit Markus Gum-
mersbach ablöst. Die restlichen
Vorstandsämter blieben perso-
nell wie bisher. Namentlich: Jür-
gen Walbrühl (2. Vorsitzender),
Guido Bertram (Kommandant
und Schatzmeister), Achim
Schmitz (Musikmeister), Birgit
Walbrühl (Postmeisterin), Sabi-
ne Klasen-Härter (Zeugmeiste-
rin), Dieter Beutner (Pressespre-
cher und Beisitzer Gardeinfan-
terie), Jürgen Reis (Beisitzer
Musikzug), Petra Bayer (Beisit-
zerin Marketenderinnen), Anni-
ka Reis (Beisitzerin Tanzgarden).
Laura Hülz wurde nominiert,
nach Einarbeitung in zwei Jah-
ren, das Amt der Pressespreche-
rin zu übernehmen.
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Hinweis der Gemeindeverwaltung
Durchführung verstärkter Kontrollen der Hundesteuermarken im Gemeindegebiet

Start der Briefwahl
zur Europawahl am
9. Juni 2024

Im Gemeindegebiet sind derzeit
ca. 1.500 Hunde steuerlich ange-
meldet. Leider kommt nicht jeder
Hundehalter dieser Anmelde-
pflicht nach. Es ist außerdem fest-
zustellen, dass nicht alle Hunde-
halter ihrer Pflicht zur Befestigung
der Hundesteuermarke an ihrem
Vierbeiner nachkommen. Gem. §
8 Abs. 3 Satz 2 der aktuellen Hun-
desteuersatzung müssen Hunde
außerhalb der Wohnung oder des
umfriedeten Grundstücks des Hun-
dehalters eine sichtbar befestigte
Steuermarke tragen. Ein Verstoß
gegen diese Pflicht stellt eine Ord-
nungswidrigkeit dar. Gleiches gilt
auch für die steuerliche Nichtan-
meldung eines Hundes und kann
jeweils mit einem Bußgeld geahn-
det werden. Der Ordnungsaußen-
dienst der Gemeinde Alfter kon-
trolliert daher derzeit verstärkt.
Wie Sie aus Ihrem persönlichen
Hundesteuer-Mehrjahresbescheid
entnehmen können, werden ne-
ben der Hunderasse auch die

Nummer der Hundesteuermarke
vermerkt und gespeichert. Diese
Vorgehensweise erfüllt den ord-
nungspolitischen Charakter, bedeu-
tet aber zugleich für den Hundehal-
ter den Vorteil, dass ein evtl. entlau-
fener Hund, der eine Hundesteuer-
marke trägt, dem Halter schneller
zurückgegeben werden kann. Sollte
die Hundesteuermarke verloren ge-
gangen sein, so können Sie eine
Ersatz-Hundesteuermarke online auf
www.alfter.kommunalportal.nrw ge-
gen eine Verwaltungsgebühr von 5
Euro beantragen.
Außerdem haben Hundebesitzer die
Möglichkeit, die Ersatz-Hundesteu-
ermarke direkt beim Steueramt der
Gemeinde Alfter im Rathaus (Zim-
mer 119 oder 120) oder via Email
unter steueramt-gemeinde-
alfter@alfter.de zu beantragen. Die
Gebühr kann in bar vor Ort im Bür-
gerbüro entrichtet werden oder aber
durch Vorauszahlung auf ein Konto
der Gemeinde Alfter unter Angabe
des Verwendungszwecks „Ersatz-

marke Hundesteuer“ nebst dem
Namen des Hundehalters und der
vorherigen Hundesteuermarken-
Nummer überwiesen werden.
Sollten im Zuge der Kontrollen
steuerlich nicht gemeldete Hun-
de festgestellt werden, müssen
die betroffenen Hundehalter
gegebenenfalls auch mit einer
rückwirkenden Festsetzung der
Hundesteuer rechnen. In diesen

Fällen kann die Gemeinde gegen
die Hundehalter zusätzlich eine
Geldbuße von bis zu 500 Euro
verhängen. Die Hundesteuersat-
zung kann unter www.alfter.de/
rathaus-politik/ortsrecht einge-
sehen werden. Für weitere Fra-
gen stehen Ihnen die Mitarbei-
tenden des Steueramtes unter
Telefon 0228 6484-154 oder -228
zur Verfügung.

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Die Wahlberechtigten in NRW er-
halten ab 6. Mai 2024 bis 19. Mai
2024 die Wahlbenachrichtigungen
für die Europawahl am 9. Juni
2024 von ihrer Kommune.
Empfänger sind alle, die wahlbe-
rechtigt sind und zum gesetzli-
chen Stichtag in die Wählerver-
zeichnisse aufgenommen wurden.
Wahlberechtigt sind alle Deut-
schen die am Wahltag das 16. Le-
bensjahr vollendet haben, sowie
die EU-Bürger, die einen Antrag
auf Eintragung bei dieser oder ei-
ner der vorherigen Europawahlen
gestellt haben und am Wahltag
das 16. Lebensjahr vollendet ha-
ben und mindestens ab dem 9.
März 2024 in Deutschland oder in
einen anderen EU-Land Ihren
Hauptwohnsitz hatten.
Wählerinnen und Wähler mit
Wohnsitz in der Gemeinde Alfter,
die am 9. Juni 2024 nicht im Wahl-
lokal wählen können oder wollen,
können per Brief wählen.
Es gibt folgende Möglichkeiten zur
Beantragung der Briefwahlunter-
lagen bei der Gemeinde Alfter:
• Online-Antrag unter

www.alfter.de/wahlen/brief-
wahl ab 29.04.2024, 0 Uhr (nur
möglich bis 03.06.2024, 18 Uhr)

• Einscannen des QR-Code auf
der Wahlbenachrichtigungs-
karte und Ausfüllen der er-
scheinenden Maske (nur mög-
lich bis 02.06.2024, 18 Uhr)

• Antragstellung auf dem Post-
weg mit der Wahlbenachrich-
tigungskarte

• Antragstellung per Email an
briefwahl@alfter.de

• persönliche Vorsprache im
Wahlbüro im Rathaus Alfter
mit der Wahlbenachrichti-
gungskarte

Bei Antragstellung mit der Wahl-
benachrichtigungskarte auf dem
Postweg muss diese auf der Rück-
seite ausgefüllt werden, in einem
ausreichend frankierten Kuvert an
das Wahlamt gesendet oder in den
Briefkasten des Rathauses direkt
eingeworfen werden.
Bei der Antragstellung per E-Mail
werden folgende Angaben für die
Abwicklung und den Versand be-
nötigt: Name, Vorname, Geburts-
datum, Wohnanschrift, Versand-
adresse für die Briefwahlunterla-
gen (wenn abweichend von der
Wohnanschrift) sowie die Angabe
der Wählerverzeichnis-Nr. (Auf-
druck auf der Vorderseite der
Wahlbenachrichtigungskarte).
Wer den Antrag für einen anderen
Wahlberechtigten stellt, muss
durch Vollmacht nachweisen, dass
er dazu berechtigt ist. Die Brief-
wahl nur telefonisch zu beantra-
gen, ist nicht möglich.
Der Antrag auf die Briefwahlun-
terlagen muss spätestens um
18.00 Uhr des Freitags vor dem
Wahlsonntag, bei der Europawahl
2024 also dem 7. Juni, im zustän-
digen Wahlbüro eingetroffen sein.
Die ausgefüllten Wahlbriefunter-
lagen müssen spätestens um
18.00 Uhr des Wahltags im Wahl-
lokal eingetroffen sein.
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Öffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des Rathauses
Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8 - 12 Uhr
Montag zusätzlich: 14 - 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich:
14 - 17.30 Uhr
Planung und Hochbau:
Montag - Mittwoch keine Sprech-
zeiten.
Donnerstag: 8 - 12 Uhr sowie 14 -
17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr
Katasterauszüge nur donnerstags
und freitags
Bürgerbüro (Melde- und Passan-
gelegenheiten):
Montag: 7.30 - 13 Uhr zusätzlich
14 - 16 Uhr
Dienstag und Mittwoch:
7.30 - 13 Uhr
Donnerstag 7.30 - 13 Uhr zusätz-
lich 14 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Bürgerinfothek:
Montag - Mittwoch: 7.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 7.30 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Gleichstellungsbeauftragte: Lou-
ise Roos, Tel.: 0228/6484-142
Tagesmütter/-vätervermittlung:
Heike Reis, Tel.: 0228/6484-186
Seniorenbeauftragte:
Tel: 0228/6484-131
Marie Neumann
Tel: 0228/6484-131
Hinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der Gemeindekasse
Fälligkeit Grundbesitzabgaben,
Gewerbesteuer am 15.02./15.05./
15.08./15.11. und Hundesteuer am
15.02./15.08. unter Angabe des
Kassenzeichens. Bei verspäteter
Zahlung werden Säumniszuschlä-
ge erhoben. Es entstehen weitere
Kosten bei Mahnung oder zwangs-

weiser Einziehung. Bitte SEPA-
Lastschriftmandat und Änderun-
gen der Bankverbindung 14 Tage
vor dem Fälligkeitstermin einrei-
chen.
Kreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung Nebenstelle
RheinbachRheinbachRheinbachRheinbachRheinbach
Jagdscheine, Verkauf von Reit-
kennzeichen- und -plaketten,
Sprechtage des Gesundheitsam-
tes und des Ausländeramtes (Ver-
pflichtungserklärungen und Vi-
sumsverlängerungen), Elterngeld,
Versorgungsamt, Abgabe von Füh-
rerscheinen bei vorübergehendem
Fahrverbot. Weitere Infos und Ter-
minvereinbarungen unter
02226/92340.
Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,
WWWWWasserasserasserasserasser- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung
Bereitschaftsdienst der GEW
RheinEnergie AG Entstördienst
Stromversorgung
Tel.: 0221/34 645 600
Service Center
Tel.: 0221/34 645 300.
Bereitschaftsdienst Gas- und Was-
serversorgung sowie Abwasser-
entsorgung
e-regio GmbH & Co. KG,
Euskirchen
Tel.: 0800/32 23 222
Dienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der Polizei
1) Sprechstunde im Bürgerhaus
Alfter, Lukasgasse 2, montags von
16-18 Uhr
PHKin Anja Radunsky über Tel.:
0174/7012448, alternativ über
Büro PI 2, Tel: 0228/155547
2) Sprechstunde im „Haus Kesse-
nich“ Witterschlick, Hauptstr. 268,
montags von 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
PHK Dirk Kappes über Tel.: 0174/

561 74 03, alternativ über Büro PI
2, Tel.: 0228/155 548
Kreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und Jugendhilfe
Jugendhilfezentrum für Alfter,
Swisttal und Wachtberg Kalkofen-
str. 2, Meckenheim, Tel.: 02225/
9136-0, Fax. 02225 / 9136-5130
Mo. - Do.: 8.30 - 16.30 Uhr, Fr.:
8.30 - 12.30 Uhr
Offene Sprechstunden des Jugend-
hilfezentrums des Rhein-Sieg-
Kreises Meckenheim: Gemeinde
Alfter, Am Rathaus 7, Alfter-Oe-
dekoven: jeden 4. Mittwoch im
Monat von 15 - 16 Uhr, Tel.: 0228/
6484-0
Kath. Familienzentrum St. Matt-
häus, Schlossweg 4, Alfter: jeden
2. Mittwoch im Monat von
15 - 16 Uhr, Telefon: 02222/2685
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzengeplätzengeplätzengeplätzengeplätzen
Telefon: 02225-9136-5151 oder
02225-9136-5159
vermittlung.alfter@rhein-sieg-
kreis.de oder über
w w w. k i t a p o r t a l - r h e i n - s i e g -
kreis.de
Beratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und Hilfen
Beratung Inklusive Arbeit Alfter
e.V., Am Rathaus 13a, Termine
unter 0228/36926396
Frauenhaus des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Tel.: 02241/33 01 94
esperanza - Beratungs- und Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft: Beratungen in
der Geschäftsstelle in Siegburg,
Hopfengartenstr. 16, sowie bei
Bedarf vor Ort in Bornheim nach
Terminvereinbarung,
Tel.: 02241/ 95 80 46
Beratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere Frauen
und junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütter

Familienhebamme, Angelika Heu-
sler, Tel.: 0151/580 06 620, E-Mail:
angelika.heusler@dw-bonn.de
Psychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung des
Caritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-Sieg
Sprechstunde jeden 2. und 4. Mitt-
woch im Monat, 10 - 12 Uhr, Rat-
haus Alfter, Raum 13 Terminver-
einbarung unter
Tel.: 02241/1209-308
Caritas-Pflegestation Einsatzstel-
le in Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110
Essen auf Rädern: Caritaspflege-
station Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110 Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-
und Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelle
Schulpsychologische Dienst Brun-
nenallee 31, Bornheim,
Tel.: 02222/ 927980-0,
 Fax: 02222/927 980-18
Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-
genberatunggenberatunggenberatunggenberatunggenberatung
des Caritasverbandes für den
Rhein-Sieg-Kreis e.V., Langgasse
19, Rheinbach, Tel.: 02226/ 12404,
Termine nach Vereinbarung Bera-
tungsstelle für Alkohol-, Medika-
menten- und Drogenabhängige
und deren Angehörige. Drogen-
suchtberatungsstelle Bornheim,
Heiligerstr. 15, Tel. 02222/60 265
RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
für Alfterer Bürger mit geringem
Einkommen an jedem 1. Mittwoch
eines jeden Monats (ist dies ein
Feiertag, sowie am 2. im Rathaus,
Erdgeschoss, Beratungszimmer,
14 - 15 Uhr
Ausländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und Integration
Arbeitskreis für Ausländerfragen
und Integration Vorsitzende Tay-
be Özcan, Tel.: 0228/649281
Asylkompass Alfter:
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Diakon Martin Sander E-Mail:
Martin.Sander@pg-alfter.de
Telefon: 0228/9863625
Sprechstunden über Soziallotsen
Alfter
Neubürgerbeauftragter für Aus-
siedler und zugezogene Ausländer
Ludwig Neuber, Sprechstunden
nach telefonischer Anmeldung
Siegburg, Kreishaus, Zimmer B
2.10, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, Tel.:
02241/13-3161 (Frau Hautkappe),
Fax: 02241/13-3198
Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5, 53809 Ruppichteroth,
Tel.: 02295/902318 (Herr Neuber),
Fax: 02295/902319
Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Unterstützung für alle Menschen,
die niederschwellige Unterstüt-
zung benötigen:
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Mo-
nat von 14-16 Uhr
Pfarrzentrum Oedekoven, Jung-
fernpfad 17 oder telefonisch un-
ter 0170/5507001 Mo./Mi./Fr. von
12-18 Uhr oder per Mail an
lotsenpunkte@pg-alfter.de

Ortsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-in
Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung:
Knut Kiesewetter, Lorenweg 1,
Mobil: 0172/6005425, Telefon:
0228/746489
Norbert Lehna, Alfter, Jakob-Reu-
ter-Str. 20, Tel.: 0163/2026684
Brigitte Schächter, Oedekoven,
Staffelsgasse 18 a,
Tel.: 0228/645438
Elke Thomer, Gielsdorf, Am Junker
10, Tel.: 02222/923026
Ilse Niemeyer, Impekoven, Ben-
denweg 4, Tel.: 0228/644680
SchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonen
Bezirk I (Ortschaften Alfter und
Gielsdorf)Schiedsfrau Hildegard
Scherer, Auf dem Mühlenbungert
57 Tel.: 02222/93 85 28, E-Mail:
scherer.schiedsfrau@t-online.de
Bezirk II (Ortschaften Oedekoven,
Impekoven und Witterschlick)
Schiedsfrau Ulrike Chaudiere-
Schulz, Am Gärtchen 16,
Tel.: 0228/966 354 36,
E-Mail: schiedsfrau.u-
chaudiere@gmail.de

Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in der Helios Klini-
kum Bonn/Rhein-Sieg, Von-Hom-
pesch-Str. 1, 53123 Bonn Tel.:
0228/64 81-0
Werktäglicher Bereitschaftsdienst
montags, dienstags, donnerstags:
19 - 7 Uhr / mittwochs: 13 - 7 Uhr
/ freitags: 14 - 7 Uhr / Sa., So., Fr.,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag: 7 - 7 Uhr / am Do. vor
Rosenmontag (Weiberfastnacht):
13 - 7 Uhr Zahnärztlicher Bereit-
schaftsdienst, Tel.: 01805/ 986 700
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst, Tel.: 116117
Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven
Mittwochs und Freitags,
15 bis 18 Uhr
NotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafel
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankenwagen,
Tel.: 02241/1 92 22
Ärztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher Notfalldienst
Arztrufzentrale 11 61 17
Notdienstpraxis,

Tel.: 0228 / 64 81 91 91
Krankennotruf nach einem Pries-
ter, Tel: 0170/5507001
Giftinformationszentrale,
Tel.: 0228/ 19 240
Hospizdienst Ambulanter Hospiz-
dienst e.V. Königstr. 25, Bornheim
Koordinatorin: Ute Zirwes
Tel.: 02222/995 9449,
Mob.: 0178/813 43 13
Bürozeiten: Mo. 10 - 12 Uhr, Di. 9
- 11 Uhr, Do. 10 - 15 Uhr und nach
Vereinbarung
Jeden 2. Donnerstag im Monat 15
- 17 Uhr Hospizsprechstunde im
St. Elisabeth Seniorenzentrum, Am
Rathaus 9, Alfter-Oedekoven
Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-
KreisesKreisesKreisesKreisesKreises
(Gewässerverunreinigung):
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr, 14 Uhr
- 15.45 Uhr, Fr. 8.30 Uhr -12 Uhr,
Tel.: 02241 / 132200 (außerhalb
dieser Zeiten Polizei unter 110)
Gefahr durch Bienen, Wespen oder
Hornissen: Imker Maresch
Tel.: 0228/96757883 o. Mobil:
0151/62504963

Stufenweise Öffnung der Bücherei Alfter
Schritt für Schritt geht es voran,
auch dank des Fördervereins Buch-
stützen. Seit fünf Monaten ist die
Bücherei Alfter jetzt geschlossen
und seit vier Monaten hat sie ei-
nen neuen Träger: die Gemeinde
Alfter. Gemeinsam mit der Stadt
Meckenheim wurde die „Inter-
kommunale Bücherei Mecken-
heim/Alfter“ auf die Beine gestellt
- und wir von den Buchstützen
haben den gesamten Prozess eng
begleitet.
Dank vieler Ehrenamtler und un-
seres engagierten Vorstands ha-
ben wir in den letzten Monaten
immer mal wieder die Türen der
Bücherei für kurze Zeit öffnen kön-
nen: achtmal fand „Vorlesen und
Basteln“ für Schulkinder statt,
genauso oft wurde das Bilderbuch-
kino für alle Kinder ab 4 Jahren
geöffnet. Wir haben die „Onleihe-
Sprechstunde“ und die „Smart-
phone-Sprechstunde erfolgreich
durchgeführt. Im April konnten wir
mit unserem großen Bücherfloh-
markt ein sehr gutes Ergebnis für

unsere Bücherei erzielen.
Als weitere „Öffnungsmaßnah-
me“ der stufenweisen Öffnung
können seit Ende April die ersten
Schulklassen wieder die Bücherei
und den Bestand nutzen. Jeden
Donnerstag Vormittag können die
Kinder der Anna-Schule und der
Vorgebirgsschule im Klassenver-
bund die Bücherei besuchen, um
Bücher auszuleihen. Zwar werden
in Zukunft Jahresgebühren für die
Nutzung der Bücherei eingeführt,
aber dies nur für Erwachsene, Kin-
der sind weiterhin frei, wie eben
unsere Schulklassen der Grund-
schule und der Vorgebirgsschule.
Das hauptamtliche Personal für
die beiden Büchereien in Alfter
und in Meckenheim wird bis An-
fang Juli seinen Dienst aufgenom-
men haben. So hoffen wir auf eine
Öffnung der Bücherei Alfter
vielleicht noch im Sommer. Auf der
Website des Fördervereins
www.buchstuetzen-alfter.de sind
alle Termine rund um die Büche-
rei Alfter veröffentlicht.

Der Förderverein Buchstützen un-
terstützt weiterhin tatkräftig und
im Rahmen seiner finanziellen
Möglichkeiten den Betrieb unse-

rer Bücherei in Alfter, ein so wich-
tiger Ort für Leseförderung, Ju-
gend- und Erwachsenenbildung
und kulturelles Leben hier bei uns.
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20. Frühjahrsfahrt der Senioren Union Alfter

Foto: Senioren-Union AlfterFoto: Senioren-Union AlfterFoto: Senioren-Union AlfterFoto: Senioren-Union AlfterFoto: Senioren-Union Alfter

KZ Buchenwald - Glockenturm und DenkmalKZ Buchenwald - Glockenturm und DenkmalKZ Buchenwald - Glockenturm und DenkmalKZ Buchenwald - Glockenturm und DenkmalKZ Buchenwald - Glockenturm und Denkmal

Die inzwischen 20. Frühjahrsreise
führte die Senioren Union Alfter
vom 16. bis zum 21. April nach
Thüringen in das Herz von
Deutschland. Die Vorsitzende der
Senioren Union Alfter, Frau Brigit-
te Schächter, hatte diese traditi-
onelle Busfahrt mitorganisiert und
aktiv mitgestaltet. 37 Personen
nahmen an dieser Frühjahrsreise
teil. Hauptziele waren die Städte
Weimar mit Erfurt, Gotha, Apolda,
Naumburg, Eisenach sowie der
Thüringer Wald mit Oberhof und
dem Rennsteig.
Auf der Hinreise besuchte die
Gruppe in Gotha das Schloss Frie-
densstein mit einer Schlossfüh-
rung und machte eine Stadtrund-
fahrt durch Gotha. Anschließend
ging es weiter nach Weimar zum
gebuchten Hotel und zum
Abendessen.
Am nächsten Tag wurde die Rei-
segruppe vom Reisebegleiter, Herr

Renner erwartet. Er ist ein sehr
fachkundiger Bürger von Weimar
und informierte über alle Aspekte
der Region. Die Führung begann
in der Altstadt von Weimar und
war besonders konzentriert auf
die Wohn- und Wirkstätten deut-
scher Klassiker und deren Grab-
stätten sowie auf Denkmäler,
Kirchen, das Residenzschloss,
Parkanlagen und Stätten des
„Bauhauses“. Herr Renner in-
formierte die Gruppe auch in den
folgenden Tagen.
Am folgenden Tag fuhr die Gruppe
auf den Ettersberg zum ehemali-
gen KZ Buchenwald und der dor-
tigen Gedenkstelle. Die Besucher
waren sehr betroffen von diesem
Teil der deutschen Geschichte.
Anschließend folgte ein kurzer
Besuch der Landeshauptstadt Er-
furt mit einem Altstadtrundgang
vom Dom über die Krämerbrücke.
Am Nachmittag fuhr die Reise-

gruppe zum Thüringer Wald nach
Oberhof zu den dortigen Winter-
sportanlagen und besuchte den
Rennsteig. Die Rückfahrt ging
durch das Ilmtal nach Weimar.
Ein weiterer Urlaubstag umfasste
einen Tagesausflug über die Glo-
ckenstadt Apolda nach Bad Kö-
sen (an der Saale) und dann nach
Naumburg mit einem kurzen
Stadtrundgang und dem Besuch
des berühmten Naumburger Do-
mes. Dieser konnte ausgiebig und
gründlich besichtigt werden.
Der letzte Tag in Weimar war
nochmals der Stadt und ihrer His-
torie gewidmet. Höhepunkt war
die Führung in der Herzogin-Anna-
Amalia-Bibliothek mit einer Viel-
zahl historischer Werke.
Auf der Heimreise zurück ins

Rheinland besuchte die Reise-
gruppe Eisenach und die Wart-
burg. Auch hier fanden erklären-
de Führungen statt.
Bei meist durchwachsenem, küh-
lem Wetter konnte die Gruppe
eine abwechslungsreiche Land-
schaft mit blühender Natur, rei-
cher Kultur, Technik und wechsel-
voller Geschichte genießen.
Die Führungen an den genannten
Orten waren sehr informativ und
vermittelten der Reisegruppe vie-
le neue Eindrücke speziell von den
wunderschönen Orten im Thürin-
ger Land mit seiner wechselvol-
len Geschichte.
Alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer waren mit dieser informati-
ven, eindrucksvollen und erleb-
nisreichen Fahrt sehr zufrieden.
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Partizipation

Die Digitalisierung schafft mehr Teilhabe, mehr Einmischung und

mehr Wissen für alle – wenn das Internet ein freier Ort mit

starken Rechten für die Nutzer*innen ist. Dafür setze ich mich ein.

Denn die Freiheit und Gerechtigkeit im Netz ist mehr denn je in

Gefahr, seit große Online-Plattformen mit ihren

Geschäftsmodellen die Meinungsbildung steuern. Ich streite für

eine solidarische, grüne und feministische Digitalisierung, die alle

Menschen mitnimmt.

Europa

Europa muss die großen Aufgaben der Zukunft gemeinsam lösen.

Ich arbeite für ein Europa, das nachhaltiger, solidarischer,

gerechter und verantwortungsvoller gegenüber der Welt und den

Bürger*innen wird. Das gilt auch für die Digitalisierung. In Brüssel

wird die Agenda für die meisten digitalen Themen gesetzt und ich

streite dafür, dass Europa seine demokratischen Werte auch

technologisch behauptet.

Digitales

Durch digitale Technologien können wir besser miteinander

kommunizieren, reisen, arbeiten, lernen, studieren und Kontakte

knüpfen – über Ländergrenzen hinweg. Nach den

Ursprungsprinzipien des Internets sorgt digitale Vernetzung für

mehr Partizipation, mehr Einmischung, mehr Wissen für alle und

stellt so unsere Demokratie auf eine breitere Basis.

 

Aber in den vergangenen Jahren wurden digitale Technologien zu

einer Konzentration von Macht und Reichtum in wenigen Händen

genutzt. Google, Facebook und Co. kontrollieren immer größere

Teile der Wirtschaft und der politischen Meinungsbildung in

westlichen Ländern. In China wird die Digitalisierung zur

Totalüberwachung der Gesellschaft genutzt, so dass jeder Dissens

im Keim erstickt werden kann.

 

Mehr denn je brauchen wir Freiheit und Gerechtigkeit. Ich streite

für eine solidarische, grüne und feministische Digitalisierung, die

alle Menschen mitnimmt.

Im Portrait: Alexandra Geese
Partizipativ. Europäisch. Digital.

Europawahl 2024

Um was geht es?

Am 09.06.2024 ist Europawahl

 Zum Programm zur 

 Europawahl 2024

 Mehr über Alexandra 

 Geese erfahren

“Die Europäische Union ist Garantin für Schutz und Frieden” – es

ist nicht lange her, da klang das noch für viele wie

selbstverständlich. Mit dem russischen Angriff auf die Ukraine

zerbrach aber die Gewissheit eines friedlichen Europas.

Seither erinnert uns der Krieg daran, wie sehr wir eine starke

Europäische Union brauchen, die uns schützt. Denn in einer Welt,

deren Herausforderungen nicht an nationalen Grenzen

haltmachen, kann ein starkes und geeintes Europa die Sicherheit

bieten, nach der sich so viele Menschen sehnen. Bei der

Europawahl 2024 geht es um nichts Geringeres als das.

Ein Europa, das uns schützt und stark macht

Vor diesem Hintergrund wollen wir Europa schützen, damit es uns

schützt. Wir wollen es stärken, weil es uns stark macht. Wir

wollen seine Handlungsfähigkeit sichern, um unsere Freiheit zu

wahren.

Dafür müssen wir jetzt die nächste große Aufgabe angehen:

Angesichts von wachsenden globalen Spannungen,

technologischem Wandel und der Klimakrise müssen wir mehr

tun, als den bestehenden Wohlstand bloß zu verteidigen. Wir

müssen jetzt dort vorangehen, wo die Arbeitsplätze und der

Wohlstand der nächsten Jahrzehnte entstehen.

Das gelingt nur europäisch. Europäisch aber kann es gelingen.

Dafür haben wir auf unserem Parteitag im November 2023 ein

Programm verabschiedet.

Wohlstand und Gerechtigkeit, Freiheit und Sicherheit schützen

Mit unserem Europawahlprogramm “Was uns schützt” machen wir

als Partei klar: Wir wollen Verantwortung übernehmen. Deshalb

treten wir an für eine Politik, die nicht übertönt, sondern

überzeugt. Für eine Politik, die – gerade weil wir europäisch mehr

erreichen können als im nationalen Alleingang – Europa besser

machen will. Für eine Politik, die den Kompromiss sucht und

bereit ist, über Schatten zu springen, wenn es bedeutet, dass wir

dadurch gemeinsam als Europäer*innen vorankommen.
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Vorstandswahlen beim Kulturkreis Alfter

Reise durch das Vorgebirge

Am 3. April fand im Lambertushof,
Witterschlick, wieder die Mitglie-
derversammlung mit Wahlen statt.
Frau Hellmann berichtete anfangs
kurz über die Aktivitäten vom Kul-
turkreis im vergangenen Jahr.
Fast alle stellten sich wieder zur
Wahl. Leider konnte der Posten
„Kassierer/in“ noch nicht besetzt
werden, wir schauen.
Die bewährten Veranstaltungen
des Kulturkreises werden auch in
diesem Jahr wieder angeboten:
Ostermarkt, Ausstellung der Mo-
Mas, Klassik-Soiree, Jazz-Festival,
Adventsmarkt.
Der Vorstand: Eugenie Hellmann
(Vors.), Christian Ottens (1.
Stellv.Vors.), Anke Rodde (2. Stellv.
Vors.), Ursula Moser (Schriftfüh-
rerin )
Beirat: Anne Wodack, Elke Thomer,
Heike Simon-Gajek, Ursel Sieb-
ke, Latife Ayas
Kassenprüferinnen: Brigitte
Schächter, Gisela Streich Wodack, Siebke, Ottens, Rodde, Simon-Gajek, Hellmann, Ayas, Moser. Foto: Brigitte SchächterWodack, Siebke, Ottens, Rodde, Simon-Gajek, Hellmann, Ayas, Moser. Foto: Brigitte SchächterWodack, Siebke, Ottens, Rodde, Simon-Gajek, Hellmann, Ayas, Moser. Foto: Brigitte SchächterWodack, Siebke, Ottens, Rodde, Simon-Gajek, Hellmann, Ayas, Moser. Foto: Brigitte SchächterWodack, Siebke, Ottens, Rodde, Simon-Gajek, Hellmann, Ayas, Moser. Foto: Brigitte Schächter

Am 23. Mai, von 15.30 bis 17.30
Uhr, erwarten wir in den Räum-
lichkeiten des Pfarrheimes in Vol-

mershoven-Heidgen Herrn Dr. Mi-
chael Geffert. Herr Dr. Geffert
nimmt uns mit auf eine Reise in

das Vorgebirge. Der promovierte
Astronom Michael Geffert aus
Bornheim hat neben seiner Be-
rufung als Astrophysiker und sei-
ner Liebe zu Musik und Malerei
auch noch eine literarische Ader.
In seinem Buch „Mein Vorgebir-

ge... eine biografische Reise“
stellt er mit Kurzgeschichten
und Skizzen den besonderen
Reiz der Vorgebirgslandschaft
vor. Über Ihren Besuch freut sich
das GemeindeTreff-Team. Der
Eintritt ist frei.
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Frühlingsfest der Alfterer Schützen

Am Pfingstsonntag, 19. Mai, ab
14 Uhr, findet wieder bei uns
das traditionelle Frühlingsfest,
in Alfter auf dem Schützenplatz
Görreshof 100 statt. Dazu sind
alle Bürger, Kinder, Freunde,
Alfterer Vereine und Clubs ein-
geladen uns zu besuchen. Alf-
terer Vereine sind eingeladen

Unser GrillteamUnser GrillteamUnser GrillteamUnser GrillteamUnser GrillteamEine glückliche RosengewinnerinEine glückliche RosengewinnerinEine glückliche RosengewinnerinEine glückliche RosengewinnerinEine glückliche Rosengewinnerin
von 2023von 2023von 2023von 2023von 2023

am Pokalschießen der Ortsver-
eine teilzunehmen.
In unserem großen Biergarten
sowie im Schützenhaus bieten
wir zu sehr zivilen Preisen ein
tolles Kaffee- und Kuchenbuf-
fet an. Für kühle Getränke so-
wie köstliche Spezialitäten vom
Grill sorgt ein eingespieltes

Team, sodass für das leibliche
Wohl bestens gesorgt sein wird.
14 Uhr: Bambinigastwanderpo-
kalschießen
15 Uhr: Rosenschießen
16 Uhr:
Ortsvereinspokalschießen
17.30 Uhr: Bürgerkönigsschie-
ßen mit der Donnerbüchse

Für Kinder: Das Lasergewehr,
der Kicker, Airhockeytisch, XXL
Jenga und eine Schützenrally
warten auf euch!
Über viele Gäste aus Nah und
Fern freuen wir uns an diesen
Tage.
St. Hubertus Matthäus Schützen-
bruderschaft 1848 Alfter e. V.
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Rhein-Sieg-Akademie 
für Kunst & Design

Wehrstraße 12, 53773 Hennef
www.rsak.de

GTA
Gestaltungstechnischer 

Assistent & Fachabitur

Bachelor 
Professional

Fachschule

1. Juni
13- 16 Uhr

Recruiting Day 

Wilhelm Ehlers gewinnt die
LVN-Meisterschaft der
Langstrecke über 5.000
Meter
Jetzt fand endlich wieder eine
weitere LVN-Meisterschaft für
Langstreckenläufer in Siegburg
statt. Es war auch der erste
Start bei Meisterschaften für
Wilhelm Ehlers in diesem Jahr.
Am 20. März ist er in Siegburg
bei den diesjährigen LVN-
Langstreckenmeisterschaften

die 5.000 Meter in der Zeit von
33:07,90 Sekunden gelaufen.
Gewertet wurde er in der AK 80
auf dem 1. Platz, tatsächlich ist
er mit 88 Jahren in der M 85.
Das Interesse an LVN-Bahn-
meisterschaften ist sehr gering,
alle Altersklassen waren nur
schwach besetzt.

Angebote für Frauen
Beratung zu rechtlichen Fragen in Bornheim
für Frauen in Lebenslagen wie Trennung und Scheidung

Beratung zu rechtlichen Fragen
bietet das Frauenzentrum Trois-
dorf einmal im Monat auch in Born-
heim an. Nächster Termin ist der
14. Mai. Die Beratung findet im
Rathaus in Bornheim statt. Infos
und Anmeldung gibt´s im Frauen-
zentrum Troisdorf unter
02241/72250.
Weitere Infos zum vielfältigen An-
gebot der Frauenberatungsstelle
erhalten Sie unter
www.frauenzentrum-troisdorf.de

Hormonyoga in BornheimHormonyoga in BornheimHormonyoga in BornheimHormonyoga in BornheimHormonyoga in Bornheim
Einführungskurs - Neue Einführungskurs - Neue Einführungskurs - Neue Einführungskurs - Neue Einführungskurs - Neue TTTTTermineermineermineermineermine
Leidest du unter Wechseljahres-
beschwerden wie Hitzewallungen,
Unruhe, Niedergeschlagenheit,
Schlafstörungen und Kopfschmer-
zen oder willst du es gar nicht
erst so weit kommen lassen?
Dann ist Hormonyoga das Richti-
ge für dich. Hormonyoga beein-
flusst den Hormonhaushalt po-
sitiv, indem es sanft stimulie-
rend auf die Hormonproduktion

wirkt und kann so viele Be-
schwerden lindern, oft sogar
gänzlich beseitigen.
Der ursprünglich von der Brasilia-
nerin Dinah Rodrigues konzipier-
te Hormonyoga wird mit den Kör-
perstellungen des Hatha Yoga ver-
bunden. Er hat gleichzeitig eine
kräftigende und aktivierende als
auch eine ausgleichende und ent-
spannende Wirkung.
Zugleich kannst du durch Yoga
dein geistiges und spirituelles
Potential entdecken und ein
neues Körper- und Selbstbewusst-
sein entwickeln.
Auch junge Frauen mit Kinder-

wunsch können Hormonyoga prak-
tizieren, da sich durch Hormonyo-
ga die Chancen einer Schwanger-
schaft erhöhen.
Leitung: Sybille Schieren-Neuber
- Heilpraktikerin f. Psychothera-
pie, Yogalehrerin (BYV)
Termine: sechs Abende: 27. Mai,
10. Juni, 17. Juni, 24. Juni, 1. Juli,
8. Juli, jeweils 19 bis 20.30 Uhr
Ort: Praxis f. Psychotherapie, Kö-
nigstr. 57, 53332 Bornheim
Organisation und Anmeldung:
Frauenzentrum Troisdorf,
Tel.: 02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de
Anmeldung erbeten bis 22. Mai.

„Wahr-Zeichen. Zeitzeugen
der Geschichte“
Jetzt anmelden für den „Tag des offenen
Denkmals“ am 8. September
Rhein-Sieg-Kreis (an). Mit dem
„Tag des offenen Denkmals“
möchte die Deutsche Stiftung
Denkmalschutz am Sonntag, 8.
September, auch im Rhein-Sieg-
Kreis wieder interessante und
spannende Orte öffnen, die sonst
nicht zugänglich sind. Eigentümer-
innen und Eigentümer von ge-
schützten Denkmälern auf ihrem
Grundstück sind aufgerufen, mit-
zumachen und ihre „Schätze“ an-
zumelden. Interessierte können
so auch bislang unbekannte Denk-
mäler bei uns im Rhein-Sieg-Kreis
entdecken und erleben.
Das Motto in diesem Jahr lautet
„Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der
Geschichte“. Gesucht werden
Zeugnisse, die aus der Vergan-
genheit berichten und für ein his-
torisch bedeutsames Ereignis ste-

hen. Das müssen aber nicht immer
nur die „großen“ historischen
Orte wie Burgen und Schlösser
oder prunkvolle Kirchen sein. Auch
Reste von alten Stadtmauern, sa-
nierte Fachwerkhäuser oder der
historische Handwerksbetrieb im
Nachbardorf erzählen von früher.
Angemeldet werden können Bau-
und Bodendenkmale, Garten- und
Landschaftsdenkmale, bewegli-
che Denkmale oder traditionelle
handwerkliche Techniken. Die An-
meldephase zum „Tag des offe-
nen Denkmals“ hat bereits be-
gonnen und geht bis Ende Juni.
Alle Informationen zum Aktions-
tag und zur Anmeldung unter
www.tag-des-offenen-
denkmals.de/ oder per E-Mail an
info@tag-de-offenen-
denkmals.de.
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Verhalten bei einem Kohlenmonoxid-Alarm
Was tun, wenn der CO-Melder Alarm auslöst?

Bei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassen und dabei die Fenster zu öffnen.Bei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassen und dabei die Fenster zu öffnen.Bei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassen und dabei die Fenster zu öffnen.Bei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassen und dabei die Fenster zu öffnen.Bei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassen und dabei die Fenster zu öffnen.
Draußen angekommen sollte man den Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über dieDraußen angekommen sollte man den Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über dieDraußen angekommen sollte man den Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über dieDraußen angekommen sollte man den Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über dieDraußen angekommen sollte man den Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über die
Gegensprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-oGegensprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-oGegensprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-oGegensprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-oGegensprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-o

Immer mehr Menschen wollen
sich vor dem Risiko einer Koh-
lenmonoxid- bzw. CO-Vergif-
tung schützen und schaffen
dafür einen CO-Melder an.
Nahezu jeder fünfte Eigenheim-
besitzer hat sein Zuhause schon
mit solch einem Gerät ausge-
stattet*, Tendenz steigend.
Doch wie verhält man sich rich-
tig, wenn der CO-Melder Alarm
schlägt?

Bei einem CO-Alarm ist grund-
sätzlich Eile geboten, denn das
Einatmen von Kohlenmonoxid
führt zu einer mangelnden Ver-
sorgung der Organe mit Sauer-
stoff. Zunächst treten Be-
schwerden wie Kopfschmerzen,
Schwindel oder Übelkeit auf.
Bei höheren Konzentrationen
drohen Bewusstlosigkeit und
sogar der Tod. Die Experten vom
Warnmelder-Hersteller Ei Elec-
tronics haben die wichtigsten
Verhaltensregeln zusammenge-
stel lt .

Im Im Im Im Im Alarmfall gilt für alle anwe-Alarmfall gilt für alle anwe-Alarmfall gilt für alle anwe-Alarmfall gilt für alle anwe-Alarmfall gilt für alle anwe-
senden Personen:senden Personen:senden Personen:senden Personen:senden Personen:
Sofort das Gebäude verlassen!
Insofern es keinen unnötigen
Zeitverlust bedeutet, sollten
dabei noch Fenster und Türen
geöffnet werden, um möglichst
viel Sauerstoff ins Gebäude zu
lassen. Hierin liegt ein wesent-
licher Unterschied zum Verhal-
ten im Brandfall, wo empfohlen
wird, Türen und Fenster zu
schließen. Beim Verlassen der
Wohnung sollte möglichst ein
Mobiltelefon mitgenommen
werden - jedoch nur, falls es
griffbereit ist. Draußen ange-

kommen, gilt es, den Notruf 112
zu wählen und auf die Einsatz-
kräfte zu warten. Befinden sich
noch Personen im Gebäude,
sollten sie über die Gegen-
sprechanlage oder telefonisch
informiert werden. Von einem
Betreten des Hauses wird ab-
geraten.

Aufgrund der großen Gefahr
sollte das Risiko eines CO-Vor-
falls durch verschiedene Maß-
nahmen so weit wie möglich
reduziert werden. Kohlenmon-
oxid entsteht, wenn bei der Ver-
brennung kohlenstoffhaltiger

Materialien wie z. B. Gas oder
Holz zu wenig Sauerstoff zur
Verfügung steht. Ursache kann
ein technischer Defekt bei Gas-
therme, Heizung oder Kamin-
ofen sein. Dann droht eine er-
höhte CO-Konzentration in der
Raumluft. Eine regelmäßige
Kontrolle und Wartung der Ge-
räte sind deshalb unbedingt
vorzunehmen. Auch versperrte
Abluftwege können für einen
CO-Vorfall verantwortlich sein.

Der Schornstein sollte deshalb
mindestens einmal pro Jahr ge-
reinigt werden. Das reduziert
das Risiko, dass Schmutz, Vo-
gelnester oder Ruß den Abluft-
weg so stark verengen, dass
Rauchgase nicht mehr richtig
abziehen können. (akz-o)

* Repräsentative Online-Befra-
gung im Auftrag von Ei Electro-
nics durch die Innofact AG im
Zeitraum April und Mai 2020.
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MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER

Klara-M.-Faßbinder-Straße 7a 
53121 Bonn
fon 02 28/3 69 58 03 
www.tobiasgregor.de

• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz

Dem Leben zuliebe
Balkonien als Klima- und Artenschützer

Inzwischen ist es Fakt: Die Tem-
peraturen steigen weltweit, Re-
gen wird zur Mangelware, Seen
und Flüsse trocknen aus. Der Kli-
mawandel ist spürbar. Menschen
wie auch die Tierwelt leiden
darunter. Vor allem in den dicht-
bebauten und versiegelten Städ-
ten quälen sich die Bewohner
besonders in den Sommermona-
ten. Städte werden immer hei-
ßer und trockener, sodass auch
viele unserer kleinsten Bewoh-
ner dieser Erde kaum eine Über-
lebenschance haben: Insekten.

Pflanzen -Pflanzen -Pflanzen -Pflanzen -Pflanzen -
TTTTTurbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversität
Viele, die in Wohnungen leben,
meinen, sie könnten nicht viel
für die Natur und die Artenviel-
falt tun. Weit gefehlt, selbst auf
dem kleinsten Balkon ist ein
kleines Insektenparadies mög-
lich. Eine Win-win-Situation für
Mensch, Tier, Natur und zuletzt
auch das Klima kann geschaffen
werden. Die Lösung ist ganz ein-
fach: mehr Grün.
Pflanzen sehen nicht nur schön
aus, sondern bieten Insekten wie
Bienen, Hummeln, Schmetterlin-
gen u.v.m. Lebensraum wie Nah-
rungsquelle zugleich. In Kübel
gepflanzte Zwergrosen passen
aufgrund ihrer kompakten Grö-
ße auf nahezu jeden Balkon. Ihre
farbenprächtigen Blüten bieten
Insekten mit ihren Pollen wah-
res Kraftfutter.
Aber auch andere Pflanzen, die
ursprünglich nicht in unseren
Gefilden beheimatet sind, kön-
nen überaus nützlich eingesetzt

Fotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-o

werden. Die Lavendelheide
schmückt den Balkon auf ihre
eigene fernöstliche Art und bie-
tet zahlreichen Lebenswesen
Nahrung und Lebensraum. Tipps
und Beratung dazu, welche
Pflanzen sich ganz besonders
eignen, finden Hobbygärtner in
den Baumschulen vor Ort.

Gutes tun mitGutes tun mitGutes tun mitGutes tun mitGutes tun mit
wenigen Handgriffenwenigen Handgriffenwenigen Handgriffenwenigen Handgriffenwenigen Handgriffen
Eine Pflanze, Erde und ein Topf -
und fertig ist ein Plus für Klima,
Mensch und Natur. Die positi-
ven Effekte für die Artenvielfalt
sind unbestreitbar. Zudem schaf-
fen sie, was Mensch und Tier
dringend benötigen. Pflanzen
kühlen Städte ab. Ideal sind
hierbei Pflanzen, die den klima-
tischen Bedingungen auch ge-
wachsen sind. Vor allzu großer
Hitze- und Sonnenbelastung soll-
ten die Zwergkoniferen zwar
geschützt werden, dennoch bie-
ten sie mit ihrem Grün den ge-
wünschten Verdunstungseffekt
für das Klima. Für welche Pflan-
ze sich auch immer entschieden
wird, sei es Efeu, Heide, Zwerg-
flieder oder japanischer Ahorn -
das Klima freut es. So kann je-
der sogar auf seinem Balkon ei-
nen kleinen Beitrag für Arten-
vielfalt und Klima leisten.
Wer mehr über die große Viel-
falt von Pflanzen erfahren möch-
te, findet Informationen unter
www.gruen-ist-leben.de (Bund
deutscher Baumschulen). Hier
findet man auch die Info, wo sich
die nächste Baumschule befin-
det. (akz-o)
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Innerer Sicht-  
und Sonnenschutz
+ Rollos, Jalousien, Plissees und Blendschutz

+ Ausschließlich von führenden Herstellern

+ Langjährige Erfahrung in Beratung & Montage

Foto: KADECO Foto: KADECO

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Mit wenig Aufwand
Kleine Paradiese für Bienen, Insekten & Co.
Ob im Garten, auf dem Balkon
oder sogar auf der Fensterbank,
in der Stadt oder auf dem Land -
mit nur wenig Aufwand können
überall kleine und große Paradie-
se für Bienen, Insekten, Schmet-
terlinge & Co. geschaffen werden.
Wie das geht und was es dabei zu
beachten gibt, verrät Naturland-
Gärtner Christian Herb.
„Bio bedeutet für mich, mit der
Natur zu leben und zu arbeiten -
nicht gegen sie. Das heißt auch,
ihre Vielfalt zu erhalten und in
Kreisläufen zu denken. Und das
können alle Hobbygärtner:innen
im eigenen Garten oder auf dem
Balkon selbst umsetzen“, ist
Christian Herb überzeugt. Der
Profigärtner betreibt seit 1991
eine Gärtnerei in Kempten in fünf-
ter Generation. Für alle, die ihren
Garten insekten- und bienen-
freundlich gestalten möchten, hat

der Naturland-Gärtner wertvolle
Tipps bereit:
1. In der Vegetationszeit sollte

immer etwas im Garten oder
auf dem Balkon blühen. So
finden Bienen und Insekten
stets genug Nahrung. Wichtig
dabei: Die Pflanzen müssen
nektar- und pollenreich sein.
Sehr gut geeignet sind
beispielsweise Kräuter wie
Thymian, Basilikum oder La-
vendel - das sind wahre Bie-
nenweiden. Übrigens: Bei neu-
en Geranien wurde der Nek-
tar weggezüchtet, das lässt
Bienen alt aussehen. Bei Duft-
geranien jedoch ist er noch
vorhanden.

2. Chemie und damit Pestizide
sind im Garten und auf dem
Balkon tabu. Denn diese sind
eine der Hauptursachen für
das Insektensterben. Das be-

deutet auch, dass man bereits
beim Kauf von Saatgut und
Setzlingen auf bio achten soll-
ten - denn nur so kann man
sicher sein, dass diese ohne
chemische Pflanzenschutzmit-
tel aufgezogen sind. Konven-
tionelle Pflanzenschutzmittel
dagegen bleiben über Jahre
im Boden und werden nur
langsam abgebaut.

3. Einfach mal nichts machen!
In jedem Garten sollte es eine
Ecke geben, in der man der
Natur freien Lauf lässt. Da darf
z.B. dann auch mal eine
Brennnessel wachsen. Sie sind
nämlich ein Zuhause der
Schmetterlingsraupen, wie
zum Beispiel das Pfauenauge
und der Kleine Fuchs.

4. Damit Bienen und Insekten nicht
nur während der warmen Jah-
reszeiten ein ausreichend gro-

ßes Nahrungsangebot finden,
sollten Hobbygärtner:innen
auch für den Herbst und Winter
planen: Spätblüher wie Kapu-
zinerkresse, Efeu oder Astern
sorgen dafür, dass auch für die
kalte Jahreszeit gut vorgesorgt
ist. (akz-o)

Mit nur wenig Aufwand lassenMit nur wenig Aufwand lassenMit nur wenig Aufwand lassenMit nur wenig Aufwand lassenMit nur wenig Aufwand lassen
sich Garten, aber auch Terrassesich Garten, aber auch Terrassesich Garten, aber auch Terrassesich Garten, aber auch Terrassesich Garten, aber auch Terrasse
oder Balkon in kleine Paradiese füroder Balkon in kleine Paradiese füroder Balkon in kleine Paradiese füroder Balkon in kleine Paradiese füroder Balkon in kleine Paradiese für
Insekten, Bienen, SchmetterlingeInsekten, Bienen, SchmetterlingeInsekten, Bienen, SchmetterlingeInsekten, Bienen, SchmetterlingeInsekten, Bienen, Schmetterlinge
und Co. verwandeln. Foto: Walterund Co. verwandeln. Foto: Walterund Co. verwandeln. Foto: Walterund Co. verwandeln. Foto: Walterund Co. verwandeln. Foto: Walter
Zwingel/Naturland/akz-oZwingel/Naturland/akz-oZwingel/Naturland/akz-oZwingel/Naturland/akz-oZwingel/Naturland/akz-o
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Ein Tag für das Ehrenamt
Große Veranstaltung im Kreishaus

Rusty
Der Fundkater aus Holzweiler,
der am 21. Februar, gefunden
wurde, hat sich seitdem deut-
lich erholt. Sein Fell wächst
langsam nach und er sieht
bereits viel besser aus. In der
Zwischenzeit wurden umfang-
reiche Untersuchungen durch-
geführt, darunter ein großes
Blutbild, Hauttests, Zahnstein-
entfernung und Allergietests. Es
stellte sich heraus, dass der
Kater auf Wespen, Trauben-
kraut, Schaben, Hausstaubmil-
ben und Modermilben aller-
gisch reagiert. Nun erhält er
täglich eine kleine Tablette und
gutes Öl ins Futter, um seine
Allergien zu behandeln und
hofft auf eine baldige Gene-
sung. Zur Sicherheit wird er nur
mit Ziege von Vet-Concept ge-
füttert. Falls jemand zufällig

eine Dose davon zuhause hat
oder über einen bestehenden
Account bei Vet-Concept be-
stellen kann, wäre das eine gro-
ße Hilfe für den Kater. Abgese-
hen von seinen gesundheitli-
chen Herausforderungen ist er
ein liebevoller und verschmus-
ter Kater, der die Nähe von
Menschen genießt.

Mehr Infos über ihn gibt es hier:
www.tierheim-remagen.de.
Blankertshohl 25,
53424 Remagen
Tel. 02642/21600.

Spendenkonten: Tierheim u.
Tierschutzverein Kreis Ahrwei-
ler e.V., KSK Ahrweiler IBAN
DE14 5775 1310 0000 4107 87
+ VoBa IBAN DE74 5776 1591
0201 8159 00.

Rhein-Sieg-Kreis (db). Dem Ehren-
amt ist eine besondere Veranstal-
tung im Kreishaus in Siegburg
gewidmet: der „Tag des Ehren-
amtes“. Auf die Besucherinnen
und Besucher wartet am Donners-
tag, 6. Juni, eine große Bandbrei-
te an Vorträgen und Workshops.
„Mit dem „Tag des Ehrenamtes“
wollen wir der Bedeutung dieses
gesellschaftlich wichtigen Enga-
gements den Rahmen geben, den
es verdient“, so Landrat Sebasti-
an Schuster. „Zudem möchte der
Rhein-Sieg-Kreis allen ehrenamt-
lich Tätigen Unterstützung an die
Hand geben und ihnen nicht
zuletzt für ihren Einsatz unseren
Respekt zollen.“
Zwischen 15 und 19.45 Uhr wer-
den den Besucherinnen und Be-
suchern Workshops zu Themen wie
„Diskriminierung im Ehrenamt“,

„Umgang mit Traumata“ oder
auch „Motivation im Ehrenamt“
angeboten. Informationen wird es
auch zur Versicherung im Ehren-
amt geben. In einer Pause findet
ein Dankeschön-Programm mit
Comedian Christof Brüske statt.
Musik gibt es von der San Agost-
inho Samba Band des Rhein-Sieg-
Gymnasiums in Sankt Augustin.
Die kostenfreie Veranstaltung
richtet sich sowohl an bereits im
Ehrenamt Tätige als auch an
Menschen, die sich in diesem Be-
reich noch engagieren möchten.
Alle Interessierten werden ge-
beten, sich bis zum 3. Juni für
den „Tag des Ehrenamtes“ an-
zumelden. Den Anmeldelink und
weitere Informationen zum Pro-
gramm am Tag des Ehrenamtes
gibt es auf rhein-sieg-kreis.de/
tagdesehrenamtes.
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„Tag der Pflegenden“ am 12. Mai
Senioren- und Pflegeberatung im Rhein-Sieg-Kreis hilft Betroffenen und Angehörigen
Rhein-Sieg-Kreis (an). Immer am
12. Mai stehen diejenigen im Mit-
telpunkt, die Kranke und Ältere
umsorgen. Der „Internationale
Tag der Pflegenden“ will die Leis-
tungen von Menschen in Pflege-
berufen würdigen sowie das En-
gagement von Angehörigen, die
sich um pflegebedürftige Eltern,
Großeltern oder andere Familien-
mitglieder kümmern. Denn wenn
der Pflegefall eintritt, stellen sich
viele Fragen: Welche Möglichkei-
ten der Versorgung zu Hause oder
in einer Pflegeeinrichtung gibt es,
wie viel zahlt die Pflegekasse oder
wie geht es weiter, wenn das Geld
zur Finanzierung nicht ausreicht?
Hier helfen die Senioren- und Pfle-
geberaterinnen und -berater der
Städte und Gemeinden im Rhein-
Sieg-Kreis sowie die „Koordinie-
rungsstelle Alter und Pflege“ un-

abhängig und kostenfrei. Sie ken-
nen das Angebot an ambulanten
Pflegediensten vor Ort, zur Unter-
stützung im Alltag und in Pflege-
einrichtungen, die Menschen ein
neues und gut umsorgtes Zuhau-
se geben können. Sie informieren
über Leistungen der Pflegekas-
sen und weitere Finanzierungs-
möglichkeiten aus dem Sozialleis-
tungssystem und vermitteln bei
Bedarf den Kontakt zu den richti-
gen Ansprechpersonen.
Hierzu zählt auch die Wohnbera-
tungsagentur der Arbeiterwohl-
fahrt Bonn/Rhein-Sieg e. V., denn
oftmals ist beispielsweise der
Umbau des Badezimmers ein ers-
ter Schritt, der die Pflege in der
bisherigen Wohnung ermöglicht.
„Es liegt im gemeinsamen Inter-
esse des Kreises und der kreisan-
gehörigen Städte und Gemein-

den, dass für Seniorinnen und Se-
nioren und für Menschen mit Pfle-
gebedarf eine altersgerechte Ver-
sorgung möglich ist und so die
Lebensqualität vor Ort erhalten
bleibt. Die kommunalen Bera-
tungsangebote bilden dabei eine
wichtige Hilfestellung“, sagt Ur-
sula Thiel, Dezernentin für Ge-
sundheit und Soziales, Versorgung
und kommunale Integration des
Rhein-Sieg-Kreises.
Im Rhein-Sieg-Kreis stehen viel-
fältige Angebote zur Versorgung
und Betreuung pflegebedürftiger
Menschen zur Verfügung. Zum
Stand 31. März 2024 sind 75 voll-
stationäre Pflegeeinrichtungen
mit etwa 5.700 Plätzen, 26 Ange-
bote der Tagespflege mit 517 Plät-
zen, mehr als 100 ambulante Pfle-
gedienste und drei Hospize mit
45 Plätzen registriert. Ergänzend

gibt es auch Pflege-Wohngemein-
schaften, Angebote des Service-
wohnens sowie Angebote zur Un-
terstützung Pflegebedürftiger und
Angehöriger im Alltag.
Die Pflege ist ein attraktives und
zukunftsträchtiges Berufsfeld,
denn der Bedarf besonders an Pfle-
gefachkräften ist in einer älter
werdenden Gesellschaft groß. Im
Verbund kümmern sich Pflege-
einrichtungen, Pflegedienste
und Krankenhäuser einerseits
und Pflegeschulen im Rhein-
Sieg-Kreis und den benachbar-
ten Städten und Kreisen
andererseits um die praktische
und theoretische Ausbildung des
Pflege-Nachwuchses.
Weitere Informationen:
www.rhein-sieg-kreis.de/pflege-
beratung
www.rsk-gesundheitsportal.de/

Jetzt anmelden für „Unser
Dorf hat Zukunft“
Frist für den 24. Kreiswettbewerb bis Ende
Mai verlängert

Rhein-Sieg-Kreis (an). Zum dies-
jährigen Kreiswettbewerb „Unser
Dorf hat Zukunft“ haben sich
bisher zehn Ortsteile angemel-
det, so dass die angestrebte Teil-
nehmerzahl von mindestens 20
Ortsteilen noch nicht erreicht ist.
Diese Teilnehmerzahl ist
allerdings erforderlich, damit zwei
Kreissieger zum Landeswettbe-
werb gemeldet werden können.
Aus diesem Grund wird die An-
meldefrist bis Freitag, 31. Mai,
verlängert.
Teilnahmeberechtigt sind räum-
lich geschlossene Ortschaften,
Stadt- und Gemeindeteile des
Rhein-Sieg-Kreises mit überwie-
gend dörflichem Charakter, aber
auch Gemeinschaften von benach-
barten Dörfern mit nicht mehr als
3.000 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern.
Für die Anmeldung zum Wettbe-
werb sind keine Bewerbungsun-
terlagen erforderlich; es reicht
eine formlose Anmeldung. Diese

müssen an die Stadt- bzw. Ge-
meindeverwaltungen oder an den
Landrat des Rhein-Sieg-Kreises,
Referat für Wirtschaftsförderung
und Strategische Kreisentwick-
lung, Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
53721 Siegburg, 02241 13-2324,
dorfentwicklung@rhein-s ieg-
kreis.de gerichtet werden.
Weitere Informationen zum Kreis-
wettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ unter www.rhein-sieg-
kreis.de/dorfwettbewerb und zum
Landeswettbewerb unter
www.dorfwettbewerb.de. Eine Be-
wertungskommission wird Mitte
September die angemeldeten
Dörfer besichtigen.
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Neue Räume gestalten
Jetzt anmelden zur Interkulturellen Woche
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Initiati-
ven, Engagierte, Vereine, Ver-
bände im können sich ab sofort
bis zum 15. Juli für die Interkul-
turelle Woche im Rhein-Sieg-
Kreis anmelden. Diese findet
vom 22. September bis zum 29.
September statt.
Das Motto der bundesweiten
Aktion in 2024 lautet „#Neue
Räume“. „Nun sind wir ge-
spannt. Welche Räume stehen
bei Ihnen im Vordergrund? Und
welche Räume bei den einzel-

nen Veranstaltungen? Schaffen
wir Räume und Platz für Begeg-
nung. Räume, um sich kennen-
zulernen, zu verstehen und zu
vernetzen!“ mit diesen Worten
ruft Antje Dinstühler, Leiterin des
Kommunalen Integrationszen-
trums des Rhein-Sieg-Kreises, zur
Beteiligung an der kreisweiten
Aktion auf. Die interkulturelle
Woche vernetzt erfolgreich: mehr
als 50 verschiedene Veranstaltun-
gen wurden jeweils in den letzten
beiden Jahren organisiert.

Als Koordinierungs- und Steue-
rungsstelle möchte das Kommu-
nale Integrationszentrum des
Rhein-Sieg-Kreises dieses Jahr
erneut Raum für die kreisüber-
greifende Interkulturelle Woche
schaffen und die Angebote und
Aktionen zu einem bunten Pro-
gramm bündeln. Wer Räume öff-
nen oder präsentieren möchte,
noch nach dem passenden For-
mat sucht oder andere Fragen
hat, kann sich an die Mitarbei-
terinnen des Kommunalen Inte-

grationszentrums wenden: tele-
fonisch über 0175 3497 349 an
Tatjana Švenda Škoda oder per
E-Mail an
tat jana.svendaskoda@rhe in-
sieg-kreis.de und telefonisch
über 0172 8880 422 an Vera
Sperling oder per E-Mail an:
vera.sperling@rhein-sieg-kreis.de.
Weitere Informationen zur Ver-
anstaltung und das Anmeldefor-
mular befinden sich auf der Sei-
te rhein-sieg-kreis.de/interkul-
turelle-woche.

Wussten Sie schon...
…, was es mit der angeblichen Superbeere
Haskap aufsich hat?

Sie sehen aus wie langgezogene
Blaubeeren, schmecken saftig-süß-
herb wie eine Mischung aus Hei-
delbeere, Brombeere und Himbee-
re und gelten als neues „Super-
food“. Ursprünglich kommt die Has-
kap-Beere aus Sibirien und ist
beispielsweise in Japan seit über
25 Jahren erhältlich. So konnte sie
2018 als traditionelles Lebensmit-
tel aus einem Drittland im Rahmen
der Novel-Food-Verordnung der EU
bei uns zugelassen werden.
Hierzulande ist die Zierpflanze
Hobbygärtner:innen auch als Blaue
Heckenkirsche, Honigbeere oder
Maibeere bekannt. Sie ist extrem
winterhart und eignet sich auch für
den Bio-Anbau. Haskap-Beeren
können roh und verarbeitet geges-
sen werden. Da sie recht empfind-
lich sind, kommen sie vielfach als
Trockenfrüchte, Pulver, Saft, Sirup,

Fruchtaufstriche oder Liköre auf den
Markt. Aus Sicht der Verbraucher-
zentrale NRW ist die Haskap-Bee-
re ähnlich gesund wie hiesige
Heidelbeeren, Himbeeren oder
Brombeeren, die ebenfalls viele
sekundäre Pflanzenstoffe wie An-
thocyane, Vitamine und Minerals-
toffe enthalten. Aber Achtung bei
Werbeaussagen, die sich auf die
Vorbeugung, Heilung oder Linde-
rung von Krankheiten beziehen:
Diese sind wie bei allen Lebens-
mitteln auch für Haskap-Beeren
verboten. Einzelne Lebensmittel
entfalten keine „Wunderwirkun-
gen“, daher ist die Einordnung
als Superfood irreführend. Emp-
fehlenswert ist eine abwechs-
lungsreiche überwiegend pflanz-
liche Ernährung aus frischen Le-
bensmitteln. (Verbraucherzentra-
le NRW / Bergisch Gladbach)
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Die Notrufsäule hat noch nicht ausgedient
In Zeiten von Handys und anderen
digitalen Kommunikationsmitteln
mögen die Notrufsäulen an der
Autobahn etwas in Vergessenheit
geraten sein. Werden sie eigent-
lich noch genutzt? Und mit wem
wird man da überhaupt verbun-
den?
Eine Notrufsäule ist neben ihrem
leuchtend orangefarbenen Gehäu-
se am Verkehrsschild 365-51 er-
kennbar: ein Telefonpiktogramm
und „SOS“ innerhalb eines blau-
en Vierecks. Sollte das Auto strei-
ken und es ist keine Säule in Sicht,
sollte man die alle 100 Meter an-
gebrachten Leitpfosten anschau-
en. Ein kleiner Pfeil und eine Zahl
geben Richtung und Abstand zur
nächsten Notrufsäule an. Weit
muss man dafür nicht gehen: Sie
sind im Schnitt in Abständen von
zwei Kilometern aufgestellt. Egal,
wo man sich befindet, die nächste
Säule ist also höchstens 1.000
Meter entfernt.
Notrufsäulen haben eine selbst-
erklärende Funktion: Bei Notfäl-
len kann dort Hilfe gerufen wer-
den. Aber auch wenn das Auto
eine Panne hat und nicht mehr
weiter möchte, kann man dort die
rettenden Engel bestellen. Ob-
wohl die meisten Menschen in
Notfällen zum Handy greifen, lau-
fen diese schon mal Gefahr, dass
ihnen der Saft ausgeht - natürlich
genau dann, wenn das Auto den
Geist aufgibt. Von Funklöchern
ganz zu schweigen. Die Zahlen
belegen durchaus den Sinn der
Säulen: Jährlich werden über die-
sen Weg immerhin circa 46.000
Notrufe abgesetzt, im Schnitt alle
elf Minuten einer.
Wer spricht? Seit 1999 landen die

Anrufe beim Notruf der Autoversi-
cherer in Hamburg und werden an
den zuständigen Notdienst wei-
tergeleitet. Im Gegensatz zum
Anruf per Handy braucht man sich
dabei keine malerische Beschrei-
bung des Standorts zu überlegen:
Dieser wird nämlich direkt an die
Notrufzentrale übermittelt.
Generell gilt: Bei Notfällen Ruhe
bewahren! Stellen Sie das Warn-
dreieck auf und schalten Sie die
Warnblinkanlage ein. Vergessen
Sie nicht, die Warnweste anzuzie-
hen! Warten Sie nach dem Abset-
zen des Notrufs hinter der Leit-
planke auf Hilfe. (mid/ak)

Alle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein Pfeil und eine Zahl auf den Leitpfosten gebenAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein Pfeil und eine Zahl auf den Leitpfosten gebenAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein Pfeil und eine Zahl auf den Leitpfosten gebenAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein Pfeil und eine Zahl auf den Leitpfosten gebenAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein Pfeil und eine Zahl auf den Leitpfosten geben
Richtung und Abstand an.Richtung und Abstand an.Richtung und Abstand an.Richtung und Abstand an.Richtung und Abstand an.
Foto: Antranias/pixabay.com/mid/ak
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Nach Freigabe der Leverkusener Brücke
ADAC Nordrhein zieht erste Staubilanz
Durch die Freigabe des ersten
Bauwerks der neuen A1-Rhein-
brücke Leverkusen hat sich die
Verkehrslage auf mehreren Ab-
schnitten des Kölner Autobahn-
rings (A1/A3/A4) entspannt. Zu
diesem Ergebnis kommt der ADAC
Nordrhein in seiner aktuellen
Stauanalyse. Darin hat der ADAC
die Stausituation der Monate
März/April mit dem gleichen Zeit-
raum des Vorjahres verglichen und
dabei fünf wesentliche Effekte fest-
gestellt:
1.1.1.1.1.     WWWWWeniger Rückstaus auf der eniger Rückstaus auf der eniger Rückstaus auf der eniger Rückstaus auf der eniger Rückstaus auf der A1A1A1A1A1
zwischen Burscheid und demzwischen Burscheid und demzwischen Burscheid und demzwischen Burscheid und demzwischen Burscheid und dem
Kreuz Leverkusen in Fahrtrich-Kreuz Leverkusen in Fahrtrich-Kreuz Leverkusen in Fahrtrich-Kreuz Leverkusen in Fahrtrich-Kreuz Leverkusen in Fahrtrich-
tung Euskirchentung Euskirchentung Euskirchentung Euskirchentung Euskirchen
Die Stauzahl auf der A1 von
Burscheid in Richtung Kreuz Le-
verkusen sank im Vergleich zum
Vorjahr um 14 Prozent. Die Stau-
kilometer gingen um 33 Prozent,
die Staudauer um 26 Prozent zu-
rück. „Die Zahlen deuten darauf
hin, dass die Zeit der gewaltigen
Rückstaus am Leverkusener Kreuz
vorbei sein könnte“, erklärt ADAC
Verkehrsexperte Prof. Dr. Roman
Suthold. Die Freigabe der Lever-
kusener Brücke sei auch für die
Verkehrssicherheit von großer
Bedeutung. „Auf der A1 von Dort-
mund kommend standen Lkw vor
dem Kreuz Leverkusen häufig
Stoßstange an Stoßstange, weil
alle auf die A3 wechseln muss-
ten“, erinnert sich Suthold.
Manche Fahrer hätten dann ein-
fach auf dem Standstreifen Pau-
se gemacht, um ihre Lenkzeiten
nicht zu überschreiten. Es kam
immer wieder zu schweren Auf-
fahrunfällen.
2. Deutlicher Staurückgang auf2. Deutlicher Staurückgang auf2. Deutlicher Staurückgang auf2. Deutlicher Staurückgang auf2. Deutlicher Staurückgang auf
der der der der der A3 zwischen dem Kreuz Le-A3 zwischen dem Kreuz Le-A3 zwischen dem Kreuz Le-A3 zwischen dem Kreuz Le-A3 zwischen dem Kreuz Le-
verkusen und dem Dreieck Heu-verkusen und dem Dreieck Heu-verkusen und dem Dreieck Heu-verkusen und dem Dreieck Heu-verkusen und dem Dreieck Heu-
mar in Fahrtrichtung Frankfurtmar in Fahrtrichtung Frankfurtmar in Fahrtrichtung Frankfurtmar in Fahrtrichtung Frankfurtmar in Fahrtrichtung Frankfurt
Die Staumeldungen auf der A3 vom
Kreuz Leverkusen in Richtung
Dreieck Heumar nahmen im Ver-
gleich zum März/April 2023 um
42 Prozent ab. Die Staulänge sank
um 44 Prozent und die Staustun-
den verringerten sich um mehr
als ein Drittel. „Alle schweren
Lkw, die in Richtung Koblenz oder
Aachen fahren wollten, mussten
am Kreuz Leverkusen von der A1
auf die A3 wechseln. Durch die
Freigabe der Brücke verteilt sich

der Verkehr wieder besser“, er-
läutert Suthold. Auf der Gegen-
seite (Fahrtrichtung Oberhausen)
gab es auf dem Abschnitt keine
gravierenden Veränderungen der
Stauwerte.
3.3.3.3.3. Entspannung auf der  Entspannung auf der  Entspannung auf der  Entspannung auf der  Entspannung auf der A4 zwi-A4 zwi-A4 zwi-A4 zwi-A4 zwi-
schen dem Kreuz Köln-West undschen dem Kreuz Köln-West undschen dem Kreuz Köln-West undschen dem Kreuz Köln-West undschen dem Kreuz Köln-West und
dem Dreieck Heumardem Dreieck Heumardem Dreieck Heumardem Dreieck Heumardem Dreieck Heumar
Auf dem A4-Abschnitt vom Kreuz
Köln-West in Richtung Dreieck
Heumar hat der ADAC die größte
Entlastung für den Autobahnver-
kehr gemessen. Stauzahl und
Staudauer halbierten sich hier im
Vergleich zum Vorjahreszeitraum,
die Staulänge ging um mehr als
ein Drittel zurück. In die Gegen-
richtung fiel die Entspannung deut-
lich geringer aus. Hier nahm die
Stauzahl um sieben Prozent ab,
die Staulänge um zwölf Prozent
und die Stauzeit um 15 Prozent.
„Der Weg über die A4 und die
Rodenkirchener Brücke war aus
dem Süden und Westen kommend
eine der Haupt-Ausweichrouten,
um den Rhein zu überqueren“,
weiß ADAC Experte Suthold.
4.4.4.4.4.     VVVVVerlagerung des Schwerlast-erlagerung des Schwerlast-erlagerung des Schwerlast-erlagerung des Schwerlast-erlagerung des Schwerlast-
verkverkverkverkverkehrs von der ehrs von der ehrs von der ehrs von der ehrs von der A3 und A3 und A3 und A3 und A3 und A4 aufA4 aufA4 aufA4 aufA4 auf
die die die die die A1A1A1A1A1
Deutlich mehr und von der Kilo-
meterzahl her längere Staus gab
seit der Öffnung der Leverkuse-
ner Brücke für den Schwerlastver-
kehr auf der A1 zwischen dem
Kreuz Köln-West und dem Kreuz
Köln-Nord in beiden Richtungen.
Der hinzugekommene Verkehr auf
der A1 trifft hier auf eine angren-
zende Baustellensituation am
Kreuz Köln-Nord bis hin nach
Köln-Niehl. Zwischen dem Kreuz
Köln-Nord und dem Kreuz Lever-
kusen gab es im März/April 2024
auf beiden Seiten etwas mehr
Stau (acht bis 14 Prozent) und in
Fahrtrichtung Dortmund auch
deutlich mehr Staukilometer
(plus 27 Prozent).
„Die Lkw-Ströme verteilen sich
nach dem Lückenschluss wieder
gleichmäßiger auf den gesamten
Kölner Autobahnring. Vor der Sper-
rung waren 15 bis 18 Prozent des
täglichen Verkehrs auf der Lever-
kusener Brücke Lkw über 3,5 Ton-
nen“, erklärt Suthold. Durch den
Wegfall der Schrankenanlage und
damit höheren Durchschnittsge-

schwindigkeiten lösen sich die
Staus auf der A1 schneller wieder
auf. Reisende verbrachten zwi-
schen dem Kreuz Köln-Nord und
dem Kreuz Leverkusen im März/
April 15 bis 22 Prozent weniger
Zeit im Stau als im Vorjahr.
5.5.5.5.5. Entlastung der  Entlastung der  Entlastung der  Entlastung der  Entlastung der AusweichrouteAusweichrouteAusweichrouteAusweichrouteAusweichroute
A46 vom Kreuz A46 vom Kreuz A46 vom Kreuz A46 vom Kreuz A46 vom Kreuz WWWWWuppertal-Norduppertal-Norduppertal-Norduppertal-Norduppertal-Nord
in Richtung Kreuz Neuss-Südin Richtung Kreuz Neuss-Südin Richtung Kreuz Neuss-Südin Richtung Kreuz Neuss-Südin Richtung Kreuz Neuss-Süd
In Fahrtrichtung Neuss sank die
Stauzahl um 38 Prozent. Die Stau-
kilometer gingen um 15 Prozent
zurück und die Staustunden ver-
ringerten sich um 34 Prozent.
„Aus Norddeutschland und dem
Ruhrgebiet sind viele Lkw-Fahrer
von der A3 oder der A1 auf die A46
ausgewichen, um über die Fleher
Brücke auf die andere Rheinseite
zu gelangen“, betont ADAC Fach-
mann Suthold.
FFFFFazit:azit:azit:azit:azit: Für den ADAC Nordrhein ist
die positive Stauentwicklung nach
der Freigabe der Leverkusener
Brücke ein gutes Zeichen, aber
noch kein Grund euphorisch zu
werden. „Es gibt viele Faktoren,
die die Verkehrslage auf dem Köl-
ner Autobahnring beeinflussen,
zum Beispiel andere Baustellen
oder Unfälle. Wir beobachten jetzt,
ob sich der positive Trend bestä-
tigt“, sagt Roman Suthold.
Seit 2016 war die Leverkusener
Brücke der A1 für den Schwerlast-
verkehr (über 3,5t) gesperrt. Lkw
mussten von der A1 kommend
über die A3 und die A4 auswei-
chen oder die Sperrung über Düs-
seldorf (A46) und die A57 weit-
räumig umfahren, um den Rhein
zu überqueren.
So ermittelt und zählt der So ermittelt und zählt der So ermittelt und zählt der So ermittelt und zählt der So ermittelt und zählt der ADAADAADAADAADACCCCC
die Stausdie Stausdie Stausdie Stausdie Staus
Der ADAC nutzt zur Stauermitt-
lung Fahrzeugflotten mit ihren
Geschwindigkeitsdaten. Nutzer
von Online-Navigationsgeräten,

Smartphone-Apps sowie Onboard
units der Fuhrparks großer Spedi-
tionen liefern ständig anonymi-
siert und automatisiert ihre Po-
sitions- und Geschwindigkeitsin-
formationen („Floating Car
Data“, im Durchschnitt mehr als
eine Milliarde Positions- und Ge-
schwindigkei ts informat ionen
täglich) von deutschen Straßen.
Diese Live-Daten werden zur Be-
rechnung von Verkehrsstörungen
verwendet.
Der ADAC erfasst eine Verkehrs-
störung, wenn auf einem Straßen-
abschnitt von mindestens 300
Metern über einen Beobachtungs-
zeitraum von zehn Minuten die
Durchschnittsgeschwindigkeit von
mehreren Fahrzeugen (mind. 30
Geschwindigkeitswerte von unter-
schiedlichen Fahrzeugen) unter 30
Prozent der erlaubten Geschwin-
digkeit fällt. Die Verzögerungszeit
gegenüber „freier Fahrt“ muss
mindestens eine Minute betra-
gen. Liegt die Durchschnittsge-
schwindigkeit zwischen 40 und 20
km/h, spricht der ADAC von dem
Ereignis „stockender Verkehr“,
bei Geschwindigkeiten unter 20
km/h von „Stau“. Beide Ereignis-
se werden als Verkehrsstörung
gezählt. Wichtig: Jede Verkehrs-
störung wird nur einmal gezählt.
In die Längenbilanz (Gesamtkilo-
meter) fließen nur Verkehrsstö-
rungen ab einem Kilometer Län-
ge ein. Nur die längste Ausdeh-
nung, die das Stauereignis im zeit-
lichen Verlauf aufweist, fließt in
die ADAC Statistik (Staukilome-
ter) ein. Jede Meldung enthält
eine Eingangs- und eine Ablauf-
bzw. Löschzeit. Daraus ergibt sich
die Dauer eines Staus. Durch die
Summierung der einzelnen Stau-
zeiten errechnet sich die Gesamt-
zahl der Staustunden.
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Haarpflege - Keine Haarspalterei
Alles, was pflegt und schützt

Gesundes und gepflegtes Haar
verleiht Sicherheit und Selbstbe-
wusstsein. Schon die alten Ägyp-
ter schenkten ihrem Kopf-
schmuck besondere Zuwendung,
war es doch ein Symbol für Ju-
gend, Kraft und Würde. Daran hat
sich bis heute nichts geändert -
mit der Ausnahme, dass uns jetzt
ein weitaus breiteres An-gebot
an Pflegeprodukten zur Verfü-
gung steht.
Alptraum SplissAlptraum SplissAlptraum SplissAlptraum SplissAlptraum Spliss
Spliss ist der Alptraum jeder Frau.
Doch nicht nur lange Mähnen fal-
len ihm zum Opfer, denn auch che-
mische und mechanische Belas-
tungen fördern seine Entstehung.
Haarenden, die besonders stark
strapaziert werden, werden tro-
cken und rau, zerfasern leicht
und spalten sich schließlich auf.
Bei splissanfälligem Haar sollte
man generell auf intensive Pfle-
ge setzen, die die Widerstands-
kraft der Haare unterstützt und
ihnen Feuchtigkeit spendet. Die
Pflegeroutine selbst besteht aus
drei Stufen: Shampoo, Conditio-
ner und Haarkur regenerieren
die aufgeraute Schuppenschicht
und schützen das Haar vor dem
Austrocknen.
Fein rausFein rausFein rausFein rausFein raus
Schon in der Zeit des Rokokos

wuchsen Frauen wortwörtlich über
sich hinaus, als sie ihr Haar zu
turmhohen Frisuren trugen, die
bis zu einem halben Meter in
die Höhe ragten und nicht sel-
ten mit Unterkissen aus Wolle
und Draht fixiert werden muss-
ten. Zwar nehmen die Frisuren
heutzutage nicht mehr solche
Ausmaße an - doch auch heute
ist volles, voluminöses Haar der
Traum vieler Frauen. Leider ist
feines Haar sehr dünn und hat
nur ein Fünftel des Durch-mes-
sers von kräftigem Haar. Hier ist
Tricksen angesagt: Volumens-
hampoos enthalten Polymere,
die sich um jedes einzelne Haar
legen und es voller scheinen las-
sen. Volumenspray oder Schaum-
festiger bringen noch einmal Ex-
tra-Fülle.
Let it „lock“!Let it „lock“!Let it „lock“!Let it „lock“!Let it „lock“!
Da es nicht so nah an der Kopf-
haut anliegt wie normales Haar
und dadurch mit weniger Talg
versorgt wird, ist lockiges Haar
oftmals etwas trockener. Wegen
seiner natürlichen Krümmung
hat es darüber hinaus eine we-
niger glatte Schuppenschicht,
wodurch es spröder ist als nor-
males Haar. Zudem erweist sich
dieser Haartyp als echtes Sen-
sibelchen, denn das Haar rea-

giert auf äußere Einflüsse
besonders stark. Spliss und
Haarbruch können leicht entste-
hen. Rückfettende und feuchtig-
keitsspendende Wirkstoffe pfle-
gen es intensiv und legen einen
Schutzfilm auf das Haar, der es
vor dem Austrocknen bewahrt.
Ein Leave-In, das speziell für die
Bedürfnisse von lockigem Haar
abgestimmt ist, schenkt Glanz
und Geschmeidigkeit und sorgt
für mehr Sprungkraft. Öle legen
sich wie ein schützender Film
um die Haare und können somit
den Lipidverlust kompensieren.

Voll normalVoll normalVoll normalVoll normalVoll normal
Normales Haar ist unkompliziert
und genügsam: Ihm reicht es völ-
lig aus, wenn man es zwei- bis
dreimal pro Woche mit einem
milden Shampoo wäscht. Auf
diese Weise haben Kopfhaut und
Haar ausreichend Zeit, ihren
Säurehaushalt wieder ins Gleich-
gewicht zu bringen. Trotz seines
gesunden Zustands darf das Haar
einmal wöchentlich mit einer
Spülung oder Kur verwöhnt wer-
den. So bleibt es geschmeidig, ist
leicht kämmbar und fühlt sich ge-
pflegt an. (Text: beautypress.de)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 25. Mai 2024Samstag, 25. Mai 2024Samstag, 25. Mai 2024Samstag, 25. Mai 2024Samstag, 25. Mai 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.05.2024 um 10 Uhr17.05.2024 um 10 Uhr17.05.2024 um 10 Uhr17.05.2024 um 10 Uhr17.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 01634623963 Hr.
Braun!
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Fitnessfans wollen gut betreut sein
Studium/Ausbildung: Gute Perspektiven in der Fitness- und Gesundheitsbranche
Gesundheit ist ein zentraler
Wert in der Gesellschaft; wäh-
rend der Pandemie hat sich der
hohe Stellenwert von Fitness-
und Gesundheitstraining deut-
lich gezeigt. Nach den Beschrän-
kungen der vergangenen Jahre
kommen immer mehr bestehen-
de und neue Mitglieder in die
Anlagen, um von den positiven
Effekten eines Trainings langfris-
tig zu profitieren. Das illustrie-
ren die kürzlich erhobenen „Eck-
daten der deutschen Fitness-
wirtschaft 2023“. Darüber hin-
aus haben Fachkräfte in der Zu-
kunftsbranche attraktive beruf-
liche Möglichkeiten.

Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-
dium und dium und dium und dium und dium und WWWWWeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildung
Wegen der großen Nachfrage
nach Fitness- und Gesundheits-
training muss eine bedarfsge-
rechte und fundierte Betreuung
aller Mitglieder, die in Fitness-
und Gesundheitsanlagen trai-
nieren, sichergestellt sein. Ent-
sprechend groß ist das Potenzi-

al für gut ausgebildete Fachkräf-
te. Qualifizieren können sich
künftige Fitness- und Gesund-
heitsexperten beispielsweise an
der staatlich anerkannten Deut-
schen Hochschule für Präventi-
on und Gesundheitsmanagement
(DHfPG). Diese bietet sieben du-
ale Bachelor-Studiengänge, vier
Master-Studiengänge, ein Gra-
duiertenprogramm sowie über
100 Hochschulweiterbildungen in
den Bereichen Prävention, Ge-
sundheit, Ernährung, Fitness,
Sport und Informatik an. Zudem
können sich Interessierte in Lehr-
gängen der BSA-Akademie ne-
benberuflich im Zukunftsmarkt
Prävention, Fitness und Gesund-
heit qualifizieren und weiterbil-
den. Mehr Infos zu beiden Quali-
fizierungsmöglichkeiten gibt es
unter www.dhfpg-bsa.de.

Nachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- und
Gesundheitsbranche: Fachkräf-Gesundheitsbranche: Fachkräf-Gesundheitsbranche: Fachkräf-Gesundheitsbranche: Fachkräf-Gesundheitsbranche: Fachkräf-
te sind gefragtte sind gefragtte sind gefragtte sind gefragtte sind gefragt
„Der Nachholbedarf an Fitness-
und Gesundheitsdienstleistun-

gen ist enorm und die positiven
Effekte zeichnen sich bereits im
Markt ab. Entsprechend ist die
Branche mehr denn je gefordert,
diesen Bedarf zu decken“, be-
tont beispielsweise auch Ralf
Capelan, Vorstandsmitglied und
Schatzmeister des Arbeitgeber-
verbandes deutscher Fitness-
und Gesundheits-Anlagen
(DSSV). Analog dazu schlägt sich
diese Entwicklung auch in den
Mitgliederzahlen deutscher An-
lagen nieder: Ende 2022 konn-
ten die Fitness- und Gesund-

heitsanlagen 10,3 Millionen Mit-
glieder verzeichnen. Dieser Wert
entspricht einem Zuwachs von
einer Million Mitgliedern im Ver-
gleich zum Vorjahr und erreicht
mit dieser Marke gleichzeitig
erstmals das Vorkrisenniveau.
Das zeigen die „Eckdaten der
deutschen Fitnesswirtschaft
2023“, eine Datenerhebung des
DSSV, der Prüfungs- und Bera-
tungsgesellschaft Deloitte sowie
der Deutschen Hochschule für
Prävention und Gesundheitsma-
nagement (DHfPG). (DJD)
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